
 
Kleine Anfrage 
des Abg. Mathias Wagner (Taunus) (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
vom 10.12.2012 

betreffend Reform der Lehrerbildung und Praxissemester 

und  
Antwort  
der Kultusministerin  
 
 
 

Vorbemerkung des Fragestellers: 
Im November 2011 hat der Landtag einem Antrag der CDU, der FDP und der 
GRÜNEN, (Drucks. 18/4537) zugestimmt, in dem eine Reform der ersten Phase der 
Lehrerbildung gefordert wird. Insbesondere solle im Studium ein höherer Praxisanteil 
verankert werden. Der Landtag betonte, dass er hierbei das Instrument Praxissemester 
als wichtigen Baustein ansieht. In der Fragestunde des Landtags im März 2012 stellte 
Ministerin Kühne-Hörmann auf die Frage, wann das Konzept für die 
Reform vorgelegt würde, in Aussicht, es gäbe in Kürze einen Kabinettsbeschluss. Ein 
Konzept liegt bis heute jedoch nicht vor. 

 
Die Vorbemerkung des Fragestellers vorangestellt, beantworte ich die Kleine 
Anfrage wie folgt. 
 
Frage 1. Gibt es mittlerweile das in dem Antrag von CDU, FDP und GRÜNEN geforderte 

Konzept? 
 Wenn ja, wie ist sein Wortlaut? 
 
Die Regierungsfraktionen haben im Januar 2013 einen entsprechenden Gesetz-
entwurf in den Hessischen Landtag eingebracht. Die erste Lesung des Gesetz-
entwurfs ist für das Plenum im Januar vorgesehen. Der Wortlaut des Gesetz-
entwurfs kann der Drucksache 18/6896 entnommen werden. 
 
Frage 2. Wenn nein: Wann ist mit einem Konzept der Landesregierung zur Reform der Lehrer-

bildung zu rechnen? 
 
Auf die Antwort zu Frage 1 wird verwiesen. 
 
Frage 3. Warum hat sich die Erarbeitung des Konzepts verzögert? 
 
Im Vorfeld des Gesetzentwurfs mussten und müssen Detailfragen geklärt 
werden. Dazu gehört, dass zunächst in einer Experimentierphase an verschiede-
nen Standorten und einzelnen Lehrämtern Gelingensbedingungen geprüft wer-
den sollen. Des Weiteren waren Finanzierungsfragen insbesondere im Hinblick 
auf die Bezahlung der schulischen Lehrkräfte, die an der Evaluierung der Er-
probung des Praxissemesters mitwirken sollen, zu klären. 
 
Frage 4. Teilt die Landesregierung die in dem Antrag formulierte Auffassung, dass ein stärkerer 

Praxisbezug in der Lehrerbildung notwendig ist? 
 
Ja, diese Auffassung wird von der Landesregierung geteilt. 
 
Frage 5. Hält sie dafür das Instrument Praxissemester für geeignet? 
 
Ja, die Landesregierung hält dafür das Instrument Praxissemester grundsätzlich 
für geeignet. 
 
Wiesbaden, 23. Januar 2013 

Nicola Beer 
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